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         G O T T E S D I E N S T E 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum ST. MICHAEL Abtsgmünd 

01.04. Di 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 
10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 

02.04. Mi Franz von Paola, Einsiedler, Ordensgründer 
04.04. Fr Isidor, Bischof von Sevilla, Kirchenlehrer 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

11.45 Ostergottesdienst SJG 
15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 

05.04. Sa Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger 10.00 Beichte EK-Kinder Abtsg /P-weiler/A-felden -Versöhnungsfeier 
18.00 Beichtgelegenheit  
18.30 Vorabendmesse mit Bußandacht für die SE (Georg Kontny, 

Hedwig und Josef Hilsenbeck und verstorbene Angehörige, 
Josef Kurz und verstorbene Angehörige)   

06.04. So 5. Fastensonntag
L I: Jes 43,16-21;L II: Phil 3,8-14; Ev: Joh 8,1-11

10.30 Heilige Messe 
10.30 Kinderkirche im Josefshaus 
15.00 Kreuzwegandacht zur Lourdeskapelle mit Frau Gölz 

(bei Regen in der Pfarrkirche) 
15-18 Beichtnachmittag der Firmlinge der SE

07.04. Mo Johannes Baptist de la Salle, Priester, Ordensgründer 18.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
08.04. Di 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
18.00 Kreuzwegandacht in Wöllstein  

09.04. Mi 18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung 
11.04. Fr Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
12.04. Sa 11.30-13.00 Schülerbeichte 

18.00 Beichtgelegenheit  
18.30 Vorabendmesse (Martina Huber) 

13.04. So Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land 
L I: Jes 50,4-7; Ev: Lk 22,14-23,56 

10.30 Palmweihe bei der Ölbergkapelle anschl. Heilige Messe 
mit Firmlinge und EK-Kindern 

15.00 Jugendkreuzweg in der Pfarrkirche mit Steffi Koch 
18.00 Sonntagabend mit Jesus in Ottenhof 
18.00 Fatimarosenkranz in Wöllstein 

14.04. Mo 18.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
15.04. Di 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

(Alois Holl, Nikolaus u. Anna Weber u. Franz Weber) 
10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 

16.04. Mi 18.00-19.00 Beichtmöglichkeit 
17.04. Do Gründonnerstag L I: Ex 12,1-8.11-14; 

L II: 1 Kor 11,23-26; Ev: Joh 13,1-15 
18.30 Heilige Messe vom letzten Abendmahl 
19.30–20.30 gestaltete Anbetungsstunde 

18.04. Fr Karfreitag 
L I: Jes 52,13-53,12; L II: Hebr 4,14-16; 5,7-9; 
Ev: Joh 18,1–19,42 

10.00 Kinderkreuzweg 
15.00 Karfreitagsliturgie mit dem Ökum. Kirchenchor 

19.04. Sa Karsamstag 09.00-10.30 Beichtgelegenheit 
20.00 Osternachtsfeier mit Segnung Osterspeisen 

20.04. So Hochfest der Auferstehung des Herrn 
Bischof Moser-Kollekte ; L I: Apg 10,34a.37-43; 
L II: Kol 3,1-4; Ev: Joh 20,1-9 

10.30 Hochamt mit Segnung Osterspeisen, Ökum. Kirchenchor 
18.00 Osterlobpreis der SE 

21.04. Mo Ostermontag Bischof Moser-Kollekte 
L I: Apg 2,14.22-33; L II: 1 Kor 15,1-8.11; 
Ev: Lk 24,13-35 oder Mt 28,8-15 

10.30 Jugend-Wort-Gottes-Feier 
10.30 Heilige Messe mit dem MGV in Wöllstein 
18.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 

22.04. Di 09.30 Heilige Messe ENTFÄLLT  
10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 

23.04. Mi 18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung 
25.04. Fr 15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
26.04. Sa 18.00 Beichtgelegenheit  

18.30 Vorabendmesse (Alfred Feil und Stipo Sonjo, Regina Ebert, 
Rosa Ottenwälder, Gisela Schuster, Karl und Mathilde Feil, 
Georg und Maria Freiberger)  

27.04. So Sonntag der Gottlichen Barmherzigkeit 
L I: Apg 5,12-16; L II: Offb 1,9-11a.12-13.17-19; 
Ev: Joh 20,19-31 

10.00 Feierliche Erstkommunion mit dem Musikverein 
17.30 Dankandacht Erstkommunion 
18.00 Rosenkranzgebet in Wilflingen 

28.04. Mo 18.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
29.04. Di Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin, 

Schutzpatronin Europas 
09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 
10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 

30.04. Mi 



A P R I L  2025 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum 

ST. MARIA 
Pommertsweiler/Ottenhof/Bühler 

MARIÄ OPFERUNG 
Hohenstadt 

ST. MICHAEL 
Untergröningen/Eschach 

02.04. Mi 18.30 Rosenkranzgebet 
03.04. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 
04.04. Fr 16.00 Beichte EK - Versöhnungsfeier  

17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Hl. Messe (Klara u. Anton Kuhn) 

14.00 Beichte EK-Kinder in Eschach 
anschl. Versöhnungsfeier  

05.04. Sa 10.00 Beichte EK-Kinder P-weiler/A-felden 
anschl.Versöhnungsfeier in Abtsgmünd 

18.30 Vorabendmesse mit Bußandacht 
für die SE in Abtsgmünd 

18.30 Vorabendmesse mit Bußandacht 
für die SE in Abtsgmünd 

18.30 Vorabendmesse mit 
Bußandacht SE in Abtsgmünd 

06.04. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof 
15-18 Beichtnachmittag Firmlinge

der SE in Abtsgmünd 

10.30 Heilige Messe 
15-18 Beichtnachmittag Firmlinge

der SE in Abtsgmünd 

09.00 Heilige Messe in Ugr. 
15-18 Beichtnachmittag Firmlinge
der SE in Abtsgmünd

07.04. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler 18.30 Rosenkranzgebet 

08.04. Di 
09.04. Mi 18.30 Rosenkranzgebet 
10.04. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 

11.04. Fr 17.30 Beichtgelegenheit/Rosenkranz 
18.00 Heilige Messe 

12.04. Sa 11.30-13.00 Schülerbeichte in Abtsgmünd 11.30-13.00 Schülerbeichte Abtsgmünd 11.30-13.00 Schülerbeichte Abtsgmünd 

13.04. So 09.00 Heilige Messe mit Palmweihe 
in P-weiler, Firmlinge und EK-Kindern 

18.00 Sonntagabend mit Jesus in Ottenhof 

10.30 Heilige Messe mit Palmweihe, 
mit Firmlinge und EK-Kindern 

18.00 Sonntagabend mit Jesus Ottenhof 

08.45 Heilige Messe mit 
Palmweihe in Eschach, Firmlinge und EK 
18.00 Sonntagabend mit Jesus Ottenhof 

14.04. Mo 18.30 Rosenkranzgebet 
15.04. Di 
16.04. Mi keine Abendmesse 18.30 Rosenkranzgebet 

17.04. Do 20.00 Heilige Messe v. letzten Abendmahl 
in Pommertsweiler 

21.00 – 22.00 Anbetung in P-weiler 

20.00 Heilige Messe vom letzten 
Abendmahl anschl. Betstunde 

18.30 Hl. Messe v. letzten Abendmahl 
in Ugr. anschl. Betstunden  

18.04. Fr 10.00 Kinderkreuzweg in Ottenhof 
15.00 Karfreitagsliturgie in P-weiler 

09.00 Kreuzwegandacht 
anschl. Beichtgelegenheit 

17.00 Karfreitagsliturgie 

09.00 Kreuzwegandacht in Ugr. 
10.00 Kinderkreuzweg in Eschach 
17.00 Karfreitagsliturgie in Eschach 

19.04. Sa 20.00 Osternachtsfeier mit Segnung 
Osterspeisen in Ottenhof 

20.00 Osternachtsfeier – Osterfeuer 
- Segnung Osterspeisen

17.30 Osternachtsfeier in Ugr. 
Segnung Osterspeisen, 
EK-Kindern, anschl. Agape 

20.04. So 08.45 Hochamt in Pommertsweiler 
mit Segnung Osterspeisen 

18.00 Osterlobpreis der SE Abtsgmünd 

10.30 Hochamt mit Segnung der 
Osterspeisen, PatriziusChor 

18.00 Osterlobpreis der SE Abtsgmünd 

09.00 Hochamt mit Segnung 
Osterspeisen in Eschach 

18.00 Osterlobpreis SE  Abtsgmünd 

21.04. Mo 09.00 Heilige Messe in Bühler mit 
Segnung Osterspeisen 

10.30 Heilige Messe 09.00 Heilige Messe in Ugr. 

22.04. Di 
23.04. Mi 18.30 Rosenkranzgebet 
24.04. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 
25.04. Fr 17.30 Rosenkranz 

18.00 Heilige Messe (Josef, Anna und 
Peter Gemander und verst. Angeh.) 

26.04. Sa 
27.04. So 09.00 Wort-Gottes-Feier in P-weiler Kein Gottesdienst; 

die Feier des Barmherzigkeitssonntag 
entfällt dieses Jahre 

09.00 Wort-Gottes-Feier in Ugr. 
10.00 Feierliche Erstkommunion in 

Eschach mit dem Musikverein 
17.30 Dankandacht in Eschach 

28.04. Mo 18.30 Rosenkranzgebet 

30.04. Mi 18.00 Heilige Messe in Ottenhof 18.30 Rosenkranzgebet 
 





 
"Ich bin 

die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben,  

auch wenn er stirbt."  
(Johannes 11,25) 

 

Mit dieser Verheißung feiern wir an Ostern die Auferstehung Jesu Christi, die uns neues Leben und ewige 
Hoffnung schenkt. Der Sieg des Lebens über den Tod zeigt uns, dass Gottes Liebe stärker ist als jede 
Dunkelheit. Möge diese Kraft seiner Auferstehung, seiner Liebe Sie und ihre ganze Familie mit Freude 
und Zuversicht erfüllen!  
So wünschen wir Ihnen ein reich gesegnetes Osterfest! 
Ihre Kirchengemeinde mit Pater Johny Maniamkeril und Pfarrer Jürgen Kreutzer 

 
GEBETSMEINUNG  
des Papstes APRIL 2025 
Beten wir, dass der Gebrauch der neuen 
Technologien nicht die menschlichen Bezie-

hungen ersetzt, die Würde der Personen respektiert und 
hilft, uns den Krisen unserer Zeit zu stellen. 

Erstkommunion 2025 
„Jesus lädt uns alle ein“ 

Unter diesem Motto haben sich 33 Kinder auf den Weg ge-
macht, um sich auf den Empfang der Ersten Heiligen Kommu-
nion vorzubereiten. 
Diesem Motto liegt die Geschichte von Jesus zu Grunde, der 
seinen Jüngern am See von Tiberias erscheint. Johannes er-
zählt uns dies in seinem Evangelium (21, 1-14). Die Jünger 
lassen sich von ihren Sorgen einholen. Sie haben keine Fi-
sche gefangen, sind blind für Jesu Gegenwart und erkennen 
ihn nicht. Jesus macht ihnen Mut, es auf neue Weise zu ver-
suchen, indem sie das Netz auf der rechten Seite des Bootes 
auswerfen sollen. Als kurz darauf ihr Netz voller Fische ist, da 
gehen den Jüngern die Augen auf und sie erkennen Jesus. 
Es sind so viele Fische, dass sie das Netz nur mit Mühe aus 
dem Wasser ziehen können. Als sie am Ufer ankommen, 
brennt dort bereits ein Kohlenfeuer mit Fischen darauf und 
Brot, obwohl sie Jesus gar keine Fische gegeben hatten. Je-
sus lädt sie ein: „Kommt her und esst!“ Er will mit ihnen Aufer-
stehung feiern. So reicht er ihnen Brot und Fisch. Sie sind ein 
Zeichen für Jesus.  
Jesus ist das Brot des Lebens. Kommt, esst! Bei mir werdet 
ihr gestärkt. Diese Einladung gilt allen Menschen, die sich von 
Jesus einladen lassen. Das Mahl ist auch für uns bereitet: Brot 
und Wein. Wir dürfen gewiss sein, Jesus ist für uns da. Seine 
Worte sind die Einladung sich zu stärken, sich als Gemein-
schaft zu erleben, sich über das Zeichen des Brotbrechens im 
Innersten miteinander verbunden zu wissen. 
Wir wünschen unseren Kommunionkindern, dass sie Jesus in 
den eucharistischen Gaben von Brot und Wein erkennen, 
dass sie Jesus begegnen. 
Mit ihren Gruppenmüttern bereiteten sich die Kinder in den ei-
genen Kirchengemeinden auf die Erstkommunion vor. Außer-
dem gab es Gottesdienste, die die Kommunionkinder mitge-
stalten konnten. Auch auf das Sakrament der Versöhnung 
wurden die Kinder vorbereitet.  
Am Sonntag, den 27.4.2025 feiern 19 Kinder aus Abtsgmünd 
um 10 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael ihren Erstkommuni-
ongottesdienst. Am selben Tag feiern um 10 Uhr in der Heilig-

Geist-Kirche in Eschach 7 Kinder aus Eschach ihre Erstkom-
munion. 
In Hohenstadt und im Ottenhof finden die Erstkommunionfei-
ern am 4.5.2025 jeweils um 10 Uhr statt. 4 Kinder feiern in der 
Wallfahrtskirche in Hohenstadt ihre Erstkommunion. Aus 
Adelmannsfelden feiern 3 Kinder in St. Josef im Ottenhof.  
Zu allen Festgottesdiensten sind die Gemeindemitglieder sehr 
herzlich eingeladen. Begleiten Sie die Kinder weiter durch Ihr 
Gebet und Ihr Glaubenszeugnis. 
Das Erstkommunionteam 
 

Bußgottesdienst - Beichte 
Jesus liebt mich! Das ist herauszuhören aus seinen Worten, 
die uns in der Heiligen Schrift geschenkt sind. Wenn wir wis-
sen wollen wie sehr er uns liebt, müssen wir auf das schauen, 
was er für uns getan hat. Auf die größte Tat seiner Liebe: sein 
Leiden und Sterben – für uns! Wie Paulus dürfen und sollen 
wir sagen: „Ich lebe im Glauben an den Sohn Gottes, der mich 
geliebt und sich für mich hingegeben hat“ (Gal 2,20). Die 
Abendmesse mit Bußandacht findet am Samstag, 
05.04.2025 um 18.30 Uhr in Abtsgmünd statt.  
Die Fastenzeit lädt außerdem besonders ein, Gottes Barm-
herzigkeit im Sakrament der Versöhnung zu empfangen. Zur 
Vorbereitung einer Beichte oder eines Beichtgespräches fin-
den Sie Hilfen zu einer Gewissenserforschung im Gotteslob, 
ab Nr. 598 oder auch in den ausgelegten Faltblättern in unse-
ren Kirchen. Haben Sie Mut dieses wunderbare Sakrament in 
Anspruch zu nehmen.  
Papst Franziskus sagte: „Das Zentrum der Beichte sind 
nicht die Sünden, die wir bekennen, sondern es ist die 
göttliche Liebe, die wir empfangen und die wir immer 
brauchen. Das Zentrum der Beichte ist Jesus, der uns er-
wartet, uns zuhört und uns vergibt.“. 
Die Beichte ist wie eine Seelenreinigung. So wie wir auch un-
seren Körper pflegen, so müssen wir auch unsere Seele pfle-
gen. Wir sollten sie nicht vernachlässigen. Sie ist nämlich für 
die Ewigkeit geschaffen. Jesus sagte zur hl. Sr. Faustyna (TB 
1609): „Tochter, wenn du zur heiligen Beiche kommst, zur 
Quelle Meiner Barmherzigkeit, fließt stets auf deine Seele 
Mein aus dem Herzen quellendes Blut und Wasser und vere-
delt deine Seele. Jedes Mal, wenn du zur heiligen Beichte 
gehst, tauche mit großem Vertrauen ganz in meiner Barmher-
zigkeit unter, damit Ich über Deine Seele die Fülle Meiner 
Gnaden ergießen kann. Wenn du zur Beiche kommst, wisse, 
dass Ich Selbst im Beichtstuhl auf dich warte. Ich verhülle 
Mich nur mit dem Priester, aber in der Seele wirke ich Selbst. 
Hier begegnet das Elend der Seele dem Gott der Barmherzig-
keit.“   



Beichtzeiten/Sakrament der Versöhnung: Jeden Samstag 
vor der Vorabendmesse in Abtsgmünd ab 18.00 Uhr und in 
Hohenstadt zu den Herz-Jesu-Freitagen ab 17.15 Uhr.  
Weitere Beichtmöglichkeiten vor Ostern:  
Freitag, 11.04.2025 in Hohenstadt ab 17.30 Uhr 
Samstag, 12.04.2025 in Abtsgmünd Schülerbeichte  
von 11.30 Uhr bis 13.00 Uhr    
Mittwoch, 16.04.2025 in Abtsgmünd von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag, 18.04.2025 in Hohenstadt im Anschluss an die Kreuz-
wegandacht um 09.00 Uhr  
Samstag, 19.04.2025 in Abtsgmünd von 09.00 bis 10.30 Uhr  

 
Gründonnerstag – Beginn des Oster-Triduums 
Was feiern wir da? 
Der Gründonnerstag eröffnet das Oster-Triduum, die dreitä-
gige Feier von Leiden, Tod und Auferstehung Jesu. Liturgisch 
bilden die Gottesdienste von Gründonnerstag bis Ostersonn-
tag eine Einheit. Das Letzte Abendmahl und die Einsetzung 
der Eucharistie Die Evangelien berichten, dass Jesus mit sei-
nen Jüngern das Paschamahl feierte. Dabei brach er das Brot 
und segnete den Wein: „Das ist mein Leib, der für euch hin-
gegeben wird. Tut dies zu meinem Gedächtnis!“ (Lk 22,19f.). 
Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch und sagte: Dieser 
Kelch ist der Neue Bund in meinem Blut, das für euch vergos-
sen wird.“ Mit diesen Worten setzte er die Eucharistie ein und 
begründete den neuen Bund zwischen Gott und den Men-
schen. Diese Worte werden bis heute in jeder Heiligen Messe 
gesprochen, wenn Brot und Wein in Leib und Blut Christi ge-
wandelt werden. Das Johannesevangelium berichtet zudem, 
dass Jesus seinen Jüngern die Füße wusch – ein Zeichen der 
Demut und Nächstenliebe (Joh 13,5-15). Verrat und Gefan-
gennahme. Nach dem Mahl begab sich Jesus mit seinen Jün-
gern zum Ölberg. Dort betete er voller Angst, sich jedoch dem 

Willen des Vaters fügend: „Nicht mein, sondern dein Wille soll 
geschehen.“ (Lk 22,42). Judas verriet ihn mit einem Kuss, wo-
raufhin Jesus verhaftet und vor den Hohen Rat gebracht 
wurde (Mt 26,45-50). Die Liturgie des Gründonnerstags. Die 
Feier des Gründonnerstags ist von zwei Stimmungen geprägt: 
Freude über die Einsetzung der Eucharistie und Trauer über 
Jesu bevorstehenden Leidensweg. Während des feierlichen 
Gottesdienstes erklingt das Gloria, und alle Glocken läuten. 
Danach verstummen sie bis zur Osternacht, als Zeichen der 
bevorstehenden Passion. In Erinnerung an das Letzte Abend-
mahl wird das Hochgebet leicht verändert: Die Worte „das ist 
heute“ verdeutlichen, dass die Einsetzung der Eucharistie an 
diesem Abend geschah. Nach der Kommunion wird das Aller-
heiligste in einer Prozession zum Seitenaltar übertragen. Das 
ewige Licht erlischt, der Hauptaltar wird abgeräumt. Die Gläu-
bigen sind eingeladen, in stiller Anbetung mit Jesus zu wa-
chen, wie es die Jünger im Garten Getsemani hätten tun sol-
len. 
In vielen Gemeinden gehört auch die Fußwaschung zur Litur-
gie – ein Zeichen für den Dienst am Nächsten. Da der Grün-
donnerstag sowohl die Einsetzung der Eucharistie als auch 
den Verrat Jesu umfasst, wurde später das Hochfest Fron-
leichnam eingeführt, um die Eucharistie eigenständig zu fei-
ern. 

 

Termine KGR-Sitzungen  
KGR – Abtsgmünd 10.04.2025 

20.00 Uhr 
Josefshaus  
Abtsgmünd 

KGR – Untergröningen/ 
 Eschach 

24.04.2025 
19.30 Uhr 

konstituierende 
Sitzung 

Gemeindezentrum  
Eschach  

Nach der öffentlichen Sitzung schließt sich ein nicht öffentli-
cher Teil an. Die Tagesordnungspunkte sind eine Woche vor 
dem Sitzungstermin im Schaukasten der Kirchengemeinde 
ausgehängt.  

mit Band  



Herzliche Einladung zur feierlichen 
Maiandacht am 01. Mai 2025  
„Das Wunder von der Jungfrau von 
Guadalupe“ 

 

Der Marienmonat Mai lädt uns ein, das Wirken und das Leben 
der Muttergottes besonders zu betrachten. Unser Blick richtet 
sich in dieser Maiandacht auf die Mutter Jesu, die an so vielen 
Orten in dieser Welt schon erschienen ist und durch ihr tu-
gendhaftes Leben, ihren Glauben, ihre Hingabe und ihre 
Liebe Vorbild und Fürsprecherin für unser Leben sein will. 
Ganz besonders in dieser Zeit, wo überall Krieg, Unfrieden, 
Hass und Neid, Egoismus und Gewalt in den Herzen der Men-
schen vorherrschen. Die Welt braucht mehr Frieden, Versöh-
nung und Liebe. Der Friede beginnt in den Herzen eines jeden 
Einzelnen. 
Einer der größten und bedeutendsten Marienwallfahrtsorte 
der Welt befindet sich in Guadalupe in Mexiko, über 20 Millio-
nen Pilger besuchen diesen heiligen Ort jährlich. „Das Wun-
der von Guadalupe“, das diesen Ort so bekannt machte, zeigt 
der Wissenschaft bis heute unerklärliche Fakten und Phäno-
mene auf, die uns nur staunen lassen können. Ein unglaublich 
beeindruckendes Wunder, das Ihnen Pfarrer Jürgen Kreutzer 
in einem Bilder-Vortrag veranschaulichen wird. 
Sie sind herzlich eingeladen die Maiandacht mit uns zu feiern. 
Es wird viel Gelegenheit geben, gemeinsam altbekannte und 
neue Marienlieder zu singen.  
Die musikalische Gestaltung übernimmt die Steirische 
Harmonikagruppe „mit Härtsblut“ aus Dorfmerkingen.  
Beginn ist um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Abts-
gmünd.

Fußwallfahrt  

Unsere diesjährige Wallfahrt auf den Schönenberg findet am 
Sonntag, den 11. Mai zum Thema „Pilger der Hoffnung“ 
statt. Die Abgangszeiten sind: 
Hohenstadt um 5.45 Uhr an der Kirche. Zur Bildung der 

Fahrgemeinschaften ins Rottal bitte auf 
dem Pfarramt melden 07366/7226. 
Dieses Jahr besteht eine Mitfahrmöglich-
keit zur Wallfahrtsmesse. Informationen 
finden Sie in der nächsten Ausgabe  

Rottal um 6.00 Uhr Wanderparkplatz 

Abtsgmünd um 6.00 Uhr Kirche 

Pommertsweiler um 7.00 Uhr Kirche 

Untergröningen/Eschach treffen sich in Pommertsweiler 
 

Adelmannsfelden um 7.30 Uhr Schule 

Bitte eigene Verpflegung/Rucksackvesper mitnehmen. Ge- 
tränke werden angeboten. Die Wallfahrtsmesse beginnt um 
12.00 Uhr in der Wallfahrtskirche auf dem Schönenberg. 
Herzlich eingeladen sind alle zum Mitpilgern und zum Feiern 
des Gottesdienstes. 
 

Geistliche Zurüstung für den Höhepunkt des 
Kirchenjahres mit Pater Hans Buob und Pater 
Georg Gantioler  
14. bis 16. April 2025 Online Seminar per Zoom 
Wir begleiten den Herrn auf seinem Leidensweg. Gott selbst 
geht in die Folgen der Sünde, in Leiden und Tod. Er liebt den 
Menschen mit unendlicher Liebe. Aber interessiert sich dieser 
Mensch für diesen unendlich liebenden Freund? Das Desin-
teresse an der Liebe Gottes zeigt sich in der Verlassenheit 
Jesu am Kreuz. Dieses innere Leiden, das sich in seiner Ver-
lassenheit zeigt, wollen wir betrachten und dabei uns selbst 
erkennen. In den Vorbereitungstagen auf die Kartage wollen 
wir dies vertiefen. Wir beginnen am Montag mit dem Leiden 
Christi. Am Dienstag begleiten wir Jesus in der Leidensstunde 
am Ölberg. Die Verurteilung im Prätorium betrachten wir am 
Mittwoch. Die Teilnahme am Onlineseminar ist kostenfrei. 
Über eine freiwillige Spende sind wir sehr dankbar. 
Termine: Montag, 14.04.2025: Wir betrachten das innere Lei-
den Christi Dienstag, 15.04.2025: Jesus am Ölberg Mittwoch, 
16.04.2025: Jesus im Prätorium 
Ablauf: 16.00 Uhr Geistliche Stunde anschl. Stille eucharisti-
sche Anbetung 19.00 Uhr Geistlicher Impuls 20.00 Uhr ge-
meinsame Gebetszeit mit eucharistischem Segen Ende ge-
gen 20.30 Uhr 
Anmeldung als formlose E-Mail mit Ihren Kontaktdaten an 
info@haus-st-ulrich.org. Anmeldung bis Freitag, 11.04.2025 

mailto:info@haus-st-ulrich.org


Erlebe Pfingsten 25 in Ulm! 

Du glaubst, dass Kirche alt und langweilig ist? Du denkst, 
dass sowieso keine jungen Menschen mehr an Gott glauben? 
Du bist dir selbst nicht ganz sicher, ob es Gott gibt?  

CHALLENGE ACCEPTED! 

Lässt du dich herausfordern? Dann komm am Pfingstwochen-
ende nach Ulm! Wir möchten dir zeigen, wie jung, lebendig 
und relevant Kirche noch heute ist. Gott gibt es wirklich. Du 
kannst ihm begegnen, ihn persönlich erfahren – wirklich! 
Dich erwarten spannende Vorträge, Workshops, Eucharistie-
feiern, Anbetung, eine Party, moderner Lobpreis, gutes Essen 
und tolle Gemeinschaft. Wir übernachten als Gruppe preis-
wert in Turnhallen.  
Es werden auch Tickets mit Vollverpflegung angeboten. Mehr 
Informationen auf Instagram @pfingsten ulm oder online 
www.pfingsten-ulm.de  
Wir werden von der Ostalb mit dem Bus nach Ulm fahren 
und gemeinsam als Gruppe die Faszination des Glaubens er-
leben und Gottes Gegenwart feiern. Die Karten für das 
Pfingstfestival gibt es ab 1. April auf der Homepage des 
Pfingstfestivals (www.pfingsten-ulm.de). 
Wenn du dich uns als Gruppe von der Ostalb anschließen 
willst, kannst du dich hierfür ab 1. April auf der Homepage 
www.jugendwallfahrt-ostalb.de anmelden.  
Es wird ein mega Pfingstfest, sei dabei! 
Aftermovie Pfingsten 2024 
https://www.youtube.com/watch?v=I63gAzZUUAU 
 

Adoratio Altötting vom 26.-28. September  
Ein Wochenende voller Hoffnung – für dich, die Kirche und die 
Welt. Erlebe mit über 1.500 Menschen die Schönheit des 
Glaubens. Entdecke die Eucharistie neu als Quelle der 
Freude und der Hoffnung. Lass dich stärken durch inspirie-
rende Vorträge, kreative Workshops und tiefgehende Gebets-
zeiten. Adoratio ist ein Glaubenskongress zur Erneuerung der 
Kirche aus der Eucharistie, der im September 2025 zum 
sechsten Mal in Altötting stattfindet. Die Anmeldung startet 
am 01. April 2025 um 12 Uhr. Weitere Infos und Anmel-
dung auf https://neuevangelisierung-passau.de 

 

Was feiern wir 
Am 25. April feiert die Kirche den Evangelisten Markus. Er 
war keiner der zwölf Apostel, jedoch von Anbeginn an – zeit-
weilig zusammen mit dem Apostel Paulus – ein Protagonist 
der Verkündigung der Frohen Botschaft. Den Glauben lernte 
er in seinem Elternhaus kennen, den dort versammelte sich 
die christliche Urgemeinde. Auf der Basis von Predigten des 
Petrus schrieb er in Rom sein Evangelium. Im Jahr 68 starb 
er im ägyptischen Alexandria den Märtyrertod; Markus gilt als 
Gründer der koptischen Kirche. 
 

Osterkollekte  
„Damit Glaube neu zündet“. Förderung von Personalkosten in 
pastoralen Projekten auf Diözesan-, Dekanats und Gemein-
deebene. 50 % Zustiftung zum Kapitalvermögen der Stif-
tung,50 % zur zeitnahen Verwendung für die Projektförde-
rung.  
Spendenkonto: IBAN: DE90 6005 0101 0001 1155 85 
Verwendungszweck: Ostern 2025 
 

Spendeneingänge 
Abtsgmünd 
St. Michael, Abtsgmünd 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE41 6145 0050 0110 0052 01 
BIC: OASPDE6AXXX 

Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
St. Maria, Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Kreissparkasse Ostalb IBAN: DE65 6145 0050 0110 0146 63  

Hohenstadt 
Mariä Opferung Hohenstadt  
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE45 6145 0050 0110 0663 36 

http://www.pfingsten-ulm.de/
http://www.pfingsten-ulm.de/
http://www.jugendwallfahrt-ostalb.de/
https://www.youtube.com/watch?v=I63gAzZUUAU


Untergröningen/ 
St. Michael Untergröningen/Eschach 
VR-Bank Schwäbischer Wald DE98 6139 1410 0002 1110 04 
 
Das Sakrament der Taufe haben empfangen 
Amelie Bentz, Hohenstadt  
Pius Eiberger, Ottenhof 
Hannes Schöppler, Ottenhof  
 

Tauftermine  
Abtsgmünd P-weiler/ 

Ottenhof 
Hohenstadt Untergrönin-

gen/Eschach 

25.05.2025 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer  

25.05.2025 
15.00 Uhr  

Pfr. Kreutzer 

  

  15.06.2025 
15.00 Uhr 

Pater Johny  

15.06.2025 
13.30 Uhr  

Pater Johny 
13.07.2025 
15.00 Uhr 

Pater Johny 

13.07.2025 
13.30 Uhr  

Pater Johny 

  

20.07.2025 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

20.07.2025 
15.00 Uhr  

Pfr. Kreutzer 

  

  
10.08.2025 
13.30 Uhr 

Pater Johny 

10.08.2025 
15.00 Uhr 

Pater Johny 
 

Taufen sind auch im Sonntagsgottesdienst möglich. Alle Tauf-
sonntage in 2025 finden Sie auf unserer Homepage. 
 

Kirchenblatt Mai 2025 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 14.04.. 
Später eingehende Artikel können nicht berücksichtigt wer-
den. Das nächste Kirchenblatt erscheint am Freitag, 
27.04.2025. Laufzeit vom 01.05. bis 31.05.2025. 
 

Sprechzeiten 
Pater Johny Maniamkeril 
Amtsgasse 3, 73453 Hohenstadt 
Tel. 07366 / 919604, E-Mail: maniamkerilj@hotmail.com  
 

Pfarrer Jürgen Kreutzer 
Donnerstags von 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Tel. 07366 / 9616 11, E-Mail: juergen.kreutzer@drs.de 
 

Verstorben aus unseren Gemeinden sind  
16.02.2025 Anton Fath, 92 Jahre, Pommertsweiler 
18.02.2025 Edwin Rief, 68 Jahre, Adelmannsfelden 
25.02.2025 Karl Schuster, 77Jahre, Eschach 
28.02.2025 Renate Gora, 93 Jahre, Wöllstein 
28.02.2025 Johannes Stütz,77 Abtsgmünd 
02.03.2025 Gerd Pelzel, 83 Jahre, Abtsgmünd 
 

Beerdigungsdienst 
07.04. – 13.04. 
14.04. – 20.04. 
21.04. – 27.04. 
28.04. – 04.05. 

Pater Johny  
Pfarrer Kreutzer 
Pater Johny 
Pfarrer Kreutzer 

Den Wochendienst haben wir im wöchentlichen Wechsel aufge-
teilt. Abweichend von dieser Regelung werden die Beerdigungen 
je nach Erfordernis von den Zelebranten übernommen.  

Öffnungszeiten  
Pfarramt Abtsgmünd 
für Abtsgmünd und Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Montag, Dienstag, Mittwoch 09.30-12.00 Uhr 
Dienstag 16.00-18.00 Uhr 
nach Vereinbarung - Kirchstr. 11, 73453 Abtsgmünd  
Tel. 07366/9616-0 - E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de 
 

Kirchenpflege Abtsgmünd 
Montag u. Mittwoch 09.00-10.00 Uhr 
Tel. 07366/925664 - E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de 

Pfarramt Hohenstadt 
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr  
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr  
Amtsgasse 3, 73453 Abtsgmünd 
Tel. 07366/7226 E-Mail: MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de 
Das Pfarramt ist vom 22.04. bis 25.04. nicht besetzt. 
 

Pfarramt Untergröningen/Eschach 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr  
Schloss 1,73453 Abtsgmünd-Untergröningen 
Tel. 07975/282 E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de 
 
Impressum 
Herausgeber des Kirchenblattes:  
Seelsorgeeinheit Oberes Kochertal 
Verantwortlich für den Inhalt: Jürgen Kreutzer, Pfarrer 

 
 
 

Tel. 07366/9616-11 

Homepage: https://se-oberes-kochertal.drs.de  
Pater Johny Maniamkeril, Pfarrvikar Tel. 07366/919604 
 Fax 07366/919603 
Pfarramt Abtsgmünd Tel. 07366/9616-0 
E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de Fax 07366/9616-21 
Pfarramt Hohenstadt Tel. 07366/7226  
MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de Fax 07366/919603 
Pfarramt Untergröningen/Eschach Tel. 07975/282 
E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de Fax 07975/910227 
Kindergarten St. Josef Abtsgmünd Tel. 07366/922570 
Kirchenpflege Abtsgmünd, Frau Petra Starz 
Montag und Mittwoch  9.00 - 10.00 Uhr 

Tel. 07366/925664 

Terminvereinbarung Josefshaus E-Mail: josefshaus.StMichael@web.de 
 

Kirchenpflege P-weiler Patrizia Oker, Lange Str. 34, 73453 Abtsgmünd 
Tel. 0173/3646485 E-Mail: MariaeUnbefleckteEmpfaengnis.Pommertsweiler@nbk.drs.de 
Kirchenpflege Hohenstadt   E-Mail: kpm.holl@gmail.com 
Kirchenpfl. Untergröningen/Eschach, Angelika Wagner Tel. 07366 / 923606 

E-Mail StMichael.Untergroeningen@nbk.drs.de 
Mesner an unseren Kirchen und Kapellen:  
Frau Claudia Bäuerle, Abtsgmünd Tel. 0151/23768769 
Sakristei PFK Tel. 07366/9616-16 
Frau Renate Stirner, Wöllstein Tel. 07366/2979 
Mesnerteam Ottenhof Tamara Maier Tel. 07963/8428922 
Herr Anton Müller, Pommertsweiler Tel. 07963/1352 
Mesnerteam Bühler Gabi Schmid Tel. 07963/457 
Frau Karola Hirschmann, Stöcken Tel. 07963/1380 
Mesnerteam Hohenstadt, Kontakt über Sandra Hirsch  Tel. 07366/5981 
Frau Gaby Förstner, Untergröningen Tel. 07975/607 
Frau Anneliese Hilbert, Eschach Tel. 07175/6831 
Gewählte Vorsitzende des KGR, Abtsgmünd:   
Frau Gisela Rieck, Leinstraße 5, 73453 Abtsgmünd Tel. 07366/5925 
Gewählter Vorsitzender des KGR P-weiler:   
Herr Johannes Kling, Ringstraße 40, 73453 P-weiler Tel. 07963/841855 
Gewählter Vorsitzender des KGR Hohenstadt  
Herr Martin Häußermann, Steinreute 1,73453 Abtsgmünd        Tel. 07366/7438 
Gewählte Vorsitzende des KGR Untergröningen/Eschach 
Frau Gaby Förstner, Waldmannshofer Str. 9, 73453 Ugr.  Tel. 07975/607 

Unsere Abkürzungen: PFK = Pfarrkirche Abtsgmünd, MK = Marienkapelle, AH = 
Altenheim St. Lukas, GZ = Gemeindezentrum Pommertsweiler, JH = Josefshaus  

mailto:maniamkerilj@hotmail.com
mailto:juergen.kreutzer@drs.de
mailto:StMichael.Abtsgmuend@drs.deVom
mailto:StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de
mailto:MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de
mailto:StMichael.Untergroeningen@drs.de
mailto:StMichael.Abtsgmuend@drs.de
mailto:MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de
mailto:StMichael.Untergroeningen@drs.de
mailto:josefshaus.StMichael@web.de
mailto:kpm.holl@gmail.com
mailto:StMichael.Untergroeningen@nbk.drs.de
tel:01512%20376%20876%209


Die Juwelen Indiens 
Unsere Indienreise:  
Eine Reise durch Kultur, Spiritualität und unvergessliche Begegnungen 
Nach langer Vorfreude war es am 4. Februar 2025 endlich soweit – unsere Reise mit Pater 
Johny in sein Heimatland Indien konnte beginnen. Von Frankfurt aus flogen wir mit Emirates 
über Dubai und erreichten am 5. Februar 2025 unser erstes Ziel: Mumbai. 
Mumbai, bis 1996 offiziell Bombay, ist die Hauptstadt des Bundesstaates Maharashtra und 
die wichtigste Hafenstadt des Subkontinents. Zunächst unternahmen wir eine Orientierungs-
tour durch die Stadt, vorbei am Gateway of India, einem Triumphbogen, der an den Besuch 
von König Georg V. und Königin Mary im Jahr 1911 erinnert. Weiter ging es zum Waschplatz 
Dhobi Ghat, wo mehr als 5.000 Männer an 826 Becken Wäsche für Hotels, Restaurants, 
Krankenhäuser und Privathaushalte reinigen – ein beeindruckendes Schauspiel. Anschlie-
ßend besuchten wir den „hängenden Garten“ am Malabar Hill, eine der teuersten Wohnge-
genden im Süden Mumbais. 
Unsere Route führte uns weiter zu den Türmen des Schweigens, einer Begräbnisstätte der Sekte der Parsen. Nach einem 
langen, ereignisreichen Tag bezogen wir unser erstes Hotel: das Kohinoor Continental in Mumbai. 

 
Am nächsten Morgen besichtigten 
wir den prächtigen Bahnhof Victo-
ria Terminus, ein Meisterwerk kolo-
nialer Architektur.  
Danach setzten wir mit der Fähre 
zur Elephanta Island über.  
Die Elefantenhöhlen beherbergen 
beeindruckende, aus dem Fels ge-
hauene Shiva-Skulpturen, die zu 
den bedeutendsten Werken hindu-
istischer Bildhauerei gehören.  
 

Am Freitag hieß es Abschied nehmen von Mumbai. Nach einem zweistündigen Inlandsflug erreichten wir Cochin, die "Königin 
des Arabischen Meeres". Diese Stadt ist von arabischer, europäischer und asiatischer Kultur geprägt.  

 
 
Nach unserer Ankunft besuchten wir das Mangalapuzha-Pries-
terseminar, wo über 350 Priesterkandidaten ihr Philosophie- 
und Theologiestudium absolvieren. Dort wurden wir mit Kaffee, 
Tee, Gebäck und frischen Früchten empfangen.  
Weitere Highlights in Cochin waren die St. Francis-Kirche – die 
älteste europäische Kirche Indiens – sowie die Santa Cruz  
Basilika, die trotz der wechselvollen Geschichte unversehrt 
blieb.  

Am Samstag besuchten wir das idyllische Fischerdorf Kumbalangi. Kumbalangi ist ein vorbildliches Fischerdorf. Wir wurden 
mit einem Boot dorthin gebracht. Kumbalangi bietet uns einen Einblick in das ländliche Leben der Dorfbewohner, zum Beispiel 
in die Zubereitung von Kokosmilch, das Weben von Teppichen, das Fangen von Krabben und Fischen sowie die Verarbeitung 
von Kokosfasern.  

Außerdem konnten wir einige einzigartige Sehenswürdigkeiten erleben, wie die Herstellung von Dächern aus speziellen Ko-
kosnussblättern. Anschließend genossen wir ein köstliches Mittagessen mit lokalen Spezialitäten in einem Open-Air-Bereich, 
in dem man die kühle Luft genießen konnte. Zurück zum Bus fuhren wir mit einem Tuk-Tuk. Drei Tage verbrachten wir im 
traumhaften Rhythm Kumarakom Resort, das pure Entspannung bot.   



Von dort aus nahmen wir an einem Sonntagsgottesdienst in 
Ramapuram teil, wo über 1.200 Kinder anwesend waren. 
Wir besuchten das Mutterhaus des MST-Ordens sowie die 
Wallfahrtsstätte der Heiligen Alphonsa in Bharananganam.  
Ein weiteres Highlight war eine gemütliche Fahrt mit dem 
eigenen Hausboot unserer Reisegesellschaft IPR auf den 
berühmten Backwaters, mit einem landestypischen Mittag-
essen, im Hinterland des Küstenbereichs, das voller Seen, 
Flüsse, Palmen und Mangroven ist. 
 
„Hochzeit von Pater Johny`s Neffen  
war ein unvergessliches Erlebnis“ 
 
Ein ganz besonderer Tag war der  
11. Februar 2025:  
Wir durften an der Hochzeit von Pater 
Johnys Neffen, Jerin und Rekha, teilnehmen.  
Mit über 600 Gästen, einer feierlichen Messe 
und einem großartigen Fest war es ein un-
vergessliches Erlebnis. 
 

Nachmittags besichtigten wir das Ayurvedazentrum Madukkakuzhy, bevor wir ins Wild Avenue Resort in Thekkady weiterreis-
ten.  
Am nächsten Morgen fuhren wir mit Jeeps – ein abenteuerliches Erlebnis – durch die Teeplantagen und besichtigten eine 
Teefabrik, in der uns die Herstellung der verschiedenen Teesorten gezeigt wurde. Natürlich kauften wir anschließend Tee in 
den verschiedensten Sorten ein.  



Anschließend besuchten wir eine Gewürzplantage, auf der alle möglichen Gewürze wachsen. Dort hatten wir auch die Mög-
lichkeit, Gewürze zu kaufen. Am Abend genossen wir einen Elefantenritt und eine wohltuende Ayurveda-Massage. 

Am nächsten Morgen wurden wir mit einem geschmückten Elefanten und Trommelklängen verabschiedet und fuhren nach 
Madurai.  
In Madurai besuchten wir den prunkvollen Thirumalai Nayak 
Palast, den beeindruckenden Meenakshi-Tempel und spa-
zierten über den farbenfrohen Blumenmarkt.  
Am Freitag und Samstag standen Tempelbesichtigungen  
sowie der Besuch der Wallfahrtskirche Velankanni, auch be-
kannt als das „Lourdes des Ostens“, auf dem Programm.  
Es wird berichtet, dass es hier im Jahr 1600 drei Mariener-
scheinungen gab, denen heilende Kräfte zugeschrieben wer-
den. Wir nahmen an einem Gottesdienst in Tamil teil, der in 
der vollbesetzten Kirche eine sehr bewegende Erfahrung 
war. 
Ein weiteres Highlight war eine Fahrt mit der Fahrrad-Rikscha 
durch Pondicherry. Dabei fielen uns die französischen Stra-
ßennamen auf, die an die koloniale Vergangenheit der Stadt 
erinnern. Anschließend besuchten wir den Aurobindo-Ash-
ram, ein spirituelles Zentrum. 
 
 
Mahabalipuram beeindruckte uns mit seiner 
dravidischen Kunst und Architektur und gilt als 
eine der bedeutendsten archäologischen Stät-
ten Südindiens.  
Unser letztes Ziel war Chennai (früher Mad-
ras), die Hauptstadt Tamil Nadus. Am Marina 
Beach genossen wir die Aussicht auf das 
Meer.  
Besonders beeindruckend waren die St. 
Thomas Kirche, in der der Apostel Thomas 
verstorben sein soll, und die St. Thomas Ka-
thedrale, die sein Grab beherbergt. Am Nach-
mittag blieb genügend Zeit zum Einkaufen. 
 
Viel zu schnell mussten wir wieder unsere Koffer packen. Diese wunderschöne Reise ins mystische Indien ging leider zu Ende. 
Unser Rückflug am 18. Februar von Chennai über Dubai nach Frankfurt und der anschließende Bustransfer nach Abtsgmünd 
ließen eine unvergessliche Reise zu Ende gehen. 
Es bleibt, danke zu sagen – danke für die vielen wunderbaren Begegnungen mit den herzlichen Menschen Indiens, danke an 
unseren Reiseleiter Manoj, der uns die kulturelle und spirituelle Vielfalt Indiens nahegebracht hat. Danke an unsere Busfahrer 
und Busboys, die uns problemlos durch Indien geführt haben. Danke an unsere wunderbare Gruppengemeinschaft. Wir haben 
viel zusammen erlebt, einander geholfen, gelernt und gelacht. „Namaste“, Incredible India, es war wirklich unglaublich schön. 
Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage.  



 

 

ST. MICHAEL 
ABTSGMÜND 

 
 
 

Hallo liebe Familien!  
Die Kinderkirche Abtsgmünd trifft sich am: 

06. April um 10.30 Uhr 
im Josefshaus 

Dann singen und beten wir, erzählen biblische Geschichten 
mit Erzählfiguren, Rollenspielen, Bilderbüchern und Bodenbil-
dern. Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Familien mit 
Kindern von ca. 2 bis 7 Jahren.  Das Vorbereitungsteam 

 
 
 

Palmbüschel binden  
Die Mini`s Abtsgmünd möchten zum Palmsonntag schöne 
Palmbüschel herstellen.  
Wer kann uns hierfür folgendes Grünzeug spenden ? 
Buchs, Berg-Illex, Thujen, Olivenzweige, Efeu, Forsythie, 
Heckenmyrte 
Diese bitte am Donnerstag, 10.04.2025 am Kellereingang 
des Josefshauses in den Karton legen.  
Bei Bedarf holen wir diese auch gerne bei Ihnen ab. Dafür 
einfach unter  0151-70155923 melden. Vielen Dank  
Die Handbüschel können am Palmsonntag mitgenommen 
werden.  
 

Vorstellung von Legio Maria am 12. April  
Herzliche Einladung im Anschluss an die Abendmesse noch 
ins Josefshaus zu kommen Die Weitergabe des Glaubens ist 
das Kernanliegen der Legio Mariae als weltweit tätige Apos-
tolatsbewegung, die ihre Arbeit im Anschluss an die Vor-
abendmesse im Josefshaus kurz vorstellen möchte. 
 

 

Hallo liebe Grundschulkinder 
Für den April haben wir uns wieder ein  
Programm für euch überlegt. Es findet wieder 
freitags im Josefshaus statt (Eingang unten) 
und ihr seid herzlich eingeladen.  

Zeit: 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Das Programm für April: 
28.03. Eier für den Pfarrgarten bemalen 
04.04. Ostergebäck herstellen 
11.04. Schnitzeljagd durchs Dorf 
Wir freuen uns auf euch! 
Andrea Blum und Gabriele Köster 

 



 

Dienstjubiläum 
Im Januar durften wir zwei Mitarbeiterinnen im Kindergarten 
zum 25-jährigen Dienstjubiläum gratulieren. 
Frau Sunjo ist seit 20 Jahren bei uns im Kindergarten tätig und 
seit 25 Jahren im kirchl. Dienst. 
Frau Maurer ist seit 10 Jahren in unserer Einrichtung und 
ebenfalls seit 25 Jahren im kirchl. Dienst. 

Wir gratulieren den beiden herzlich und sind froh und dankbar 
so engagierte Mitarbeiterinnen in unserem Kindergarten zu 
haben. Von links: Tina Arnold, Bettina Maurer, Michaela Sunjo, Pfarrer Kreutzer 

 
Ökumenischer KirchenChor 

aktuell: 
 

Proben – Termine im April : 
Montag, 07. 04. 2025, 19.45 Uhr ev. Gemeindezentrum 
Montag, 14. 04. 2025, 19.45 Uhr ev. Gemeindezentrum 
Montag, 28. 04. 2025, 19.45 Uhr ev. Gemeindezentrum

 
 

 
 
Gottesdienst - Mitgestaltung : 
Karfreitag, 18.04.2025 10.30 Uhr ev. Kirche Leinroden 
Karfreitag, 18.04.2025 15.00 Uhr Pfarrkirche St. Michael 
Ostersonntag, 20.0.2025 10.30 Uhr Pfarrkirche St. Michael 
Ostermontag. 21.04.2025 10.30 Uhr ev. Kirche Leinroden

 

 
MARIÄ UNBEFLECKTE  
EMPFÄNGNIS 
POMMERTSWEILER / 
ADELMANNSFELDE 

 

Kinderkreuzweg  
Wir laden alle Kinder ab 5 Jahren zu einem 
gemeinsamen Kinderkreuzweg am  
Karfreitag, 18. April 2025 um 10:00 Uhr 
in die Kirche nach Ottenhof ein. 
Gemeinsam wollen wir uns an den Kreuz-
weg Jesu erinnern und diesen erleben und 
beten. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Das Vorbereitungsteam 
Karin Kreher, Ramona Abele  
und Annemarie Hägele 
 

Bausteinaktion 
Zum Jahresende 2024 konnten wir erfolgreich die Sanierung 
unserer Pfarrkirche St. Maria in Pommertsweiler abschließen. 
Aktuell werden die Abrechnungen erstellt, damit die beantrag-
ten Zuschüsse abgerufen werden können. Auch mit der Bau-
steinaktion und weiteren Aktionen konnten wir eine Spenden-
summe von 20.000 € erreichen. 
Herzlichen Dank dafür und an alle fleißigen Helfer, die bei den 
Eigenleistungen Hand mit angelegt haben.  
Da wir den eingeplanten Spendenanteil an der Finanzierung 
noch nicht vollständig erreicht haben und wir bis zum Jahres-
ende auch die Spendertafel im Kirchturm anbringen, möchten 
wir nochmals an die Bausteinaktion erinnern und bitten um 
Spenden. 

 
Jeder Spender erhält eine Spendenurkunde, aus der her-
vorgeht, dass die Sanierung der Kirche unterstützt 
wurde.  
Die Spendenurkunden werden ab einem Spendenwert 
von 100 € ausgestellt.  
Außerdem werden die Namen der Spender, natürlich nur 
wenn gewünscht, an einer Spendentafel eingraviert, wel-
che nach der Kirchenrenovierung im Eingangsbereich 
des Kirchturms angebracht wird. 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und Spende  
Kreissparkasse Ostalb IBAN: DE65 6145 0050 0110 0146 63 
Bei Rückfragen oder Anregungen zu den Spenden wenden 
Sie sich gerne an Herrn Johannes Kling oder an die Kirchen-
pflegerin Frau Patrizia Oker. 
 
 

Wann läuten in  
Pommertsweiler die Glocken ? 
Der Kirchengemeinderat hat im Zuge der Kirchen-
renovierung in der letzten Sitzung eine Läuteordnung 
für Pommertsweiler verabschiedet.  
Es gibt in der Dauer und in der Anzahl der Glocken Unter-
schiede. Zu folgenden Anlässen und Zeiten wird geläutet: 
Täglich das Angelusläuten um 6.00 Uhr und 12.00 Uhr, vom 
29.09. - 23.04. 18.00Uhr vom 24.04. - 28.09 20Uhr. 
Wöchentlich freitags um 15 Uhr Erinnerung an die Todes-
stunde Jesu und an alle Verstorbenen. 
Wöchentlich samstags vom 29.09. - 23.04. um 15.00 Uhr 
und vom 24.04 .- 28.09. um 16.00 Uhr einläuten des Sonn-
tags. 
15 Minuten vor jedem Gottesdienst, zu Beginn von Beer-
digungen und Aussegnungen, während der Wandlung,  
dem Wettersegen und dem Scheidegebet  

tel://2909230418/
tel://2404280920/
tel://29092304/
tel://24042809/


Weltgebetstag der Frauen in Pommertsweiler 
Dieses Jahr begaben wir uns am 07.März zum Weltgebetstag 
auf eine weite Reise auf die Cookinseln, ein sehr kleiner In-
selstaat im Südpazifik. „Wunderbar geschaffen“ lautete das 
Motto, dass das WGT-Komitee aus dem Psalm 139 entnom-
men hat. Neben der Schönheit der Inseln und dem Leben der 
Menschen dort, erfuhren wir von den christlichen Frauen auch 
von den Schattenseiten und Problemen ihres Paradieses. In 
ökumenischer Gemeinschaft feierten wir den Gottesdienst in 
der evangelischen Michaelskirche in Pommertsweiler. Der 
SchalomChor unter der Leitung von Luzia Ulsch begleitete 
wieder den Abend mit den wunderschönen Liedern aus der 
Gottesdienstliturgie. Wir danken dem Chor herzlich für die 
musikalische Begleitung. Auch bedanken wir uns bei den vie-
len Besucherinnen für die Teilnahme und die Kollekte für die 
Projekte, die Frauen und Kinder stärken. 
Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2026 kommt aus Ni-
geria und wir möchten sie jetzt schon dazu einladen. 

Das WGT-Team Pommertsweiler / Adelmannsfelden 

MARIÄ OPFERUNG 
HOHENSTADT

Novene zum Fest der göttlichen Barmher-
zigkeit 
Am Weißen Sonntag feiert die Kirche seit dem Jahr 2000 das 
Fest der göttlichen Barmherzigkeit. Nach diesem Fest ist die 
Novene benannt, die zur Vorbereitung auf diesen Tag vom 
Karfreitag an gebetet wird. Selbstverständlich kann sie auch 
zu jeder anderen Zeit im Kirchenjahr verrichtet werden. Je-
dem Tag der Novene ist eine bestimmte Intention zugeordnet, 
die Schwester Faustyna vom Herrn selbst erhalten hat. Auf 
die Visionen von Schwester Faustyna geht das Fest der gött-
lichen Barmherzigkeit zurück. 2025 fällt der Barmherzigkeits-
sonntag auf den 27. April. Die Novene beginnt daher am Kar-
freitag, dem 18. April.

Herzlich laden wir zum Mitbeten der Novene ein. Jesus sagte 
zur Sr. Faustyna Kowalska: „Ich wünsche, dass du während 
dieser neun Tage Seelen an die Quelle Meiner Barmherzig-
keit führst, damit sie dort Kraft, Mut und Gnade für dieses Le-
ben und besonders für die Todesstunde finden. Im Verlaufe 
dieser Andacht vergebe Ich Gnaden aller Art. Für diese See-
len sollst du an neun Tagen den Barmherzigkeitsrosenkranz 
beten“ (Tagebuch Nr. 796, 1209). Die Novene wird in den 
Schriftenständen unserer Kirchen zum Mitnehmen ausgelegt. 
Leider ist es uns dieses Jahr nicht möglich, am 27. April die 
Stunde der Barmherzigkeit zu feiern. 

Fronleichnamsaltar der Familie Auchter 
Die Familie Auchter kann leider Ihren Alter nicht mehr auf-
bauen.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn eine oder mehrere Fami-
lien sich bereit erklären, am besten in der Siedlung, diese Tra-
dition weiter zu führen und den Altar der Familie Auchter auf-
stellen. Bitte wenden sie sich hierfür an die Kirchengemeinde-
räte oder auf dem Pfarramt 07366/7226.  

ST. MICHAEL  
UNTERGRÖNINGEN/ 
ESCHACH 

Palmbüschel 
Es ist schon Tradition, dass zum Palmsonn-
tag durch die Ministranten und fleißige Helfer 
Palmbüschel angeboten werden. Gegen eine Spende für die 
Jugendarbeit können diese dann am Palmsonntag in Eschach 
vor dem Gottesdienst erworben werden. Für Untergröningen 
liegen diese ab Gründonnerstag in der Kirche zum Mitnehmen 
bereit.  
Natürlich müssen die Palmbüschel zuerst gebunden werden 
und dazu sind wir auf Hilfe angewiesen. 
Sie haben Palmkätzchen, Buchs und grüne Zweige? Oder 
vielleicht sogar Zeit zum Binden? Der Termin zur Abgabe der 
Pflanzen und zum Binden steht noch nicht fest, wird aber über 
das Mitteilungsblatt und durch Vermeldung bekanntgegeben  

Osternachtfeier 
In der Osternachtfeier werden Osterkerzen entzündet und das 
Osterwasser geweiht. Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie 
dazu Kerzen mit Becher benutzen, um Wachstropfen am Bo-
den zu verhindern.  

Wir bieten dazu kleine Osterkerzen 
mit Becher zum Preis von 2,00 €  
an und zusätzlich auch größere Aufer-
stehungslichter zum Preis von 2,50 €. 

Einladung zur Agape nach der 
Osternachtfeier 
Nach der Osternachtfeier laden wir Sie herzlich ein, in schö-
ner Gemeinschaft und geselliger Runde miteinander Agape 
zu halten.  
Jeder bringt selbst sein gesegnetes Vesper mit. Miteinander 
wollen wir essen, erzählen und auch teilen. Jeder ist willkom-
men.  

https://se-oberes-kochertal.drs.de/fileadmin/_processed_/8/2/csm_2025-3-WGT-Adelmannsfelden_811ff27a92.jpg


Kreissparkasse Ostalb spendet 1.000 Euro 
Eine großzügige Spende der Kreissparkasse Ostalb in Höhe 
von 1.000 Euro unterstützt die katholische Kirchengemeinde 
Untergröningen/Eschach bei der Verbesserung der Beleuch-
tung ihrer Orgel und der Mikrofonanlage in der Heilig-Geist-
Kirche Eschach. Die Übergabe der Spende erfolgte durch den 
Pressesprecher der Kreissparkasse Ostalb, Holger Kreuttner, 
an Pfarrer Jürgen Kreutzer, Kirchenpflegerin Angelika Wag-
ner, die Gewählte Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Gaby Förstner und Kirchengemeinderat Andreas Spath. 
Pfarrer Kreuzer bedankte sich im Namen der Kirchenge-
meinde herzlich für die wertvolle Unterstützung: „Eine gut 
ausgeleuchtete Orgel ist nicht nur für die Organisten eine Er-
leichterung, sondern trägt auch zur würdigen Gestaltung un-
serer Gottesdienste bei. Wir sind der Kreissparkasse Ostalb 
sehr dankbar für diese Förderung. 

Sparkassen-Pressesprecher Holger Kreuttner (2.v.r.) übergibt die 
Spende an (v.r.) Pfarrer Jürgen Kreutzer, Leiter der Seelsorgeeinheit 
Oberes Kochertal, Gaby Förstner, Gewählte Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats Untergröningen/Eschach, Andreas Spath vom 
Kirchengemeinderat sowie Kirchenpflegerin Angelika Wagner

“Mit dieser Spende unterstreicht die Kreissparkasse Ostalb ihr 
Engagement für die Region und unterstützt gezielt Projekte, 
die das kulturelle und kirchliche Leben bereichern. „Es ist uns 
ein wichtiges Anliegen, Vereine, Kommunen, Kirchen und In-
stitutionen in unserem Geschäftsgebiet zu fördern. Die Orgel-
musik ist ein wichtiger Bestandteil des Gemeindelebens und 
wir freuen uns, hierzu einen Beitrag leisten zu können“, er-
klärte Holger Kreuttner bei der Übergabe. 
Die Kirchengemeinde Untergröningen/Eschach hat die neue 
Orgel-Beleuchtung bereits realisiert, so dass die Organisten 
jetzt optimale Lichtverhältnisse für ihr Spiel haben. Die außer-
dem vorgesehene Erneuerung der Mikrofonanlage soll erfol-
gen, sobald ein geeigneter Anbieter gefunden ist. 

Weltgebetstag der Frauen in Eschach 
und Untergröningen  
Die Liturgie für den Weltgebetstag 2025 am 7. März 2025 mit 
dem Titel „wunderbar geschaffen!“ kam dieses Jahr von den 
Cookinseln und wurde in ökumenischen Gottesdiensten in der 
Heilig-Geist-Kirche in Eschach, sowie in der evangelischen 
Christuskirche in Untergröningen gefeiert. Dem Gottesdienst 
schloss sich ein gemütliches Beisammensein an, bei dem 
Landesspezialitäten von den Cookinseln verkostet wurden.  
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Frauen-Vorbereitungs-
team aus den evangelischen und katholischen Kirchenge-
meinden. Ökumenisches Miteinander wird beim Weltgebets-
tag seit Jahrzehnten ganz selbstverständlich auch in unseren 
Gemeinden gelebt. Den ausführlichen Bericht und Bilder fin-
den Sie auf unserer Homepage unter se-oberes-kocher-
tal.drs.de/gemeindeleben/oekumene 

Gedicht zu Palmsonntag 

In Jerusalem, die Straßen voll,  
ein König zieht ein, die Menge ist toll. 
„Hosanna!“, rufen sie, mit Stimmen so klar,  
Der Heiland, der Retter, er ist nun hier, so nah. 

In jubelndem Gesang, die Menge sich versammelt,  
die Palmen in den Händen, der Herr wird uns umarmt. 
Ein König zieht ein, sanft und voller Licht,  
auf einem Esel reitend, erfüllt er die Pflicht. 
Der Esel trägt ihn, demütig und klein,  
Jesus kommt zu uns, der Frieden soll sein. 
Ein König, der kommt, nicht in Macht und in Pracht,  
Sondern voller Liebe, die Herzen entfacht. 

Die Menschen erhoffen, dass er sie befreit,  
von Sorgen und Nöten, von Dunkelheit. 
Doch bald wird die Dunkelheit die Freude überdecken,  
die Menschen werden weichen, die Zweifel sie entdecken. 
Doch Palmsonntag bleibt, ein Licht in unserm Herzen,  
ein Zeichen der Erlösung, trotz aller Schmerzen. 
Er sieht in die Menge, erkennt ihr Verlangen,  
die Hoffnung auf Freiheit, die sie ihm verlangen.  
Doch sein Weg führt zum Leiden, zum Schmerz und zum 
Tod,  
die Liebe der Menschen, er trägt unser Brot. 

So ziehen sie weiter, die Palmen in der Hand,  
ein Zeichen der Hoffnung, ein göttliches Band.  
Die Straßen sind voll, die Stimmen so laut,  
doch bald wird das Schweigen, die Trauer uns raubt. 

In der Nacht, die da kommt,  
wird das Licht sich verbergen,  
die Jünger, sie fliehen, die Zweifel sie stärken. 
Doch Jesus, er bleibt, in der Stille der Nacht,  
er betet für uns, bis der Morgen erwacht. 

So feiern wir heute, mit Freude und Licht,  
den Einzug des Herrn, sein heiliges Gesicht.  
Doch denken wir auch an das, was da kommt,  
an das Kreuz und die Liebe, die uns überkommt. 

Lasst uns ihm folgen, mit Herzen so rein,  
denn er ist der Weg, das Leben, das Sein. 
In der Dunkelheit blüht der Glaube in Licht,  
die Hoffnung, sie lebt, auch wenn alles zerbricht.  
So lasst uns heute feiern, mit Palmen in der Hand, 
Den König aller Könige, der uns das Leben sandt. 




